
 
  
Zeichen 4/2012 
Status-Modellierung intern geprüft 
Status-Test 
Status Testgenerator 

Testfälle bearbeitet 
eingeplant 

Umsetzung  J  
OSCI® ist eine registrierte Marke 

der Freien Hansestadt Bremen 
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Ergänzen des Geburtsstaates in der 
Nachricht 0550 

Problemstellung 
In der Nachricht 0550 für die Übermittlung von Namensänderungen an das BZR nach § 5a 2. 
BMeldDÜV wird aktuell das Geburtsstaat nicht übermittelt. Diese Angabe wird im BZR aber 
für die Identifikation von Personen benötigt.  

Lösung 
Die Nachricht 0550 wurde um die Angaben zum Geburtsstaat ergänzt.  
 
Um auch weiterhin in allen Nachrichten an das BZR dieselben Identifikationsdaten zu 
übermitteln, wurde auch die Nachricht 0430 um Angaben zum Geburtsstaat ergänzt.  
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Antragsdetails 
Antragsteller: BfJ / Carsten Poppinga 
Erfasst am: 02.01.2012 
Bezug: Spezifikation 1.8 – Kapitel 11.5.2.1 

Analyse des Änderungsantrags 
In § 5a Nr. 4 2.BMeldDÜV ist die Übermittlung des DSMeld-Feldes 0603 (Geburtsort - Staat) 
an das Bundeszentralregister vorgesehen. Diese Angabe fehlt aktuell in der Nachricht 0550 
wird im Bundeszentralregister aber benötigt.  

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Der Typ „type.bzr.identifikation.person.geburt“ wird um das Element „geburtsortstaat“ 
erweitert. 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung 0 
Test 0,17 

Hersteller 1 
Betroffene Dokumente 
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Bewertet durch: KoSIT / HW Bewertet am: 2012-01-02 
Der Datentyp „type.bzr.identifikation.person.geburt“ wird sowohl in der 0550 als auch in der 
0430 im Rahmen der Identifikationsdaten zu einer Person verwendet. Da die 0430 bereits 
längere Zeit produktiv ist und hier keine Probleme wegen des fehlenden Geburtsstaates 
bekannt geworden sind, sollte das BfJ erneut prüfen, ob diese Angaben tatsächlich für die 
Identifikation im Bundeszentralregister erforderlich sind. 
 
Sollte sich der Bedarf nach diesen Angaben bestätigen, sollte der Datentyp 
„type.bzr.identifikation.person.geburt“ aus der XMeld-Spezifikation entfernt und in den 
Nachrichten 0430 und 0550 durch den Datentyp „type.Geburt“ ersetzt werden.  
 

Bewertet durch: BfJ / CP Bewertet am: 2012-01-12 
Nach Aussage der Fachabteilung im BfJ ist der Geburtsstaat für Identifikationen von Person 
im Kontext von Namensänderungen z. T. erforderlich. 
 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Erweitern der Nachrichten 0430 und 0550 2012-02-03 2012-03-14 
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Versionshisto
rie 

Versionshistorie in Kap. 11 gemäß 2012-
03-14 anpassen 

2012-03-19  

Testsuite Testfälle gemäß 2012-03-14 überprüfen ---  

Bearbeitet durch: EG W&P Bearbeitet am: 2012-01-18  
Da der Geburtsstaat z. T erforderlich ist, wird aus Gründen der Einheitlichkeit der 
Datenübermittlung an das BfJ dieser in den Nachrichten 0430 und 0550 ergänzt. 

Bearbeitet durch: Ullrich Bartels Bearbeitet am: 2012-02-03 
Durch Anpassung des Typs „type.bzr.identifikation.person.geburt“ wurde das (optionale) 
Kindelement „geburtsortstaat“ in Nachrichten 0430 und 0550 aufgenommen. 
 
Die Versionshistorie wurde entsprechend fortgeschrieben. 
 
Anmerkung (und Hinweis für AG T): Der Datentyp „type.bzr.identifikation.person.geburt“ 
weist jetzt zwar dieselbe Struktur auf wie der Basisdatentyp „type.Geburt“, weicht aber in 
zwei Kardinalitäten von diesem ab, so dass seine weitere Existenz hinreichend begründet 
erscheint. 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2012-03-14 
QS der Ergebnisse der AG Modellierung 
Die Anpassung von type.bzr.identifikation.person.geburt ist nachvollziehbar. Der Eintrag in 
der Versionshistorie zu Kapitel 6 sollte in Kapitel 11 kopiert werden, da die Nachrichten 0430 
und 0550 betroffen sind. 
 
Testsuite 
In den Testfällen zu den Nachrichten 0550 und 0430 ist zu überprüfen, ob ein Geburtsstaat 
eine Rolle spielt. 
 
Testgenerator 
Der Testgenerator muss angepasst werden. 
 
Status: in Arbeit/eingeplant/eingeplant 
 

Bearbeitet durch: Ullrich Bartels Bearbeitet am: 2012-03-19 
Die Versionshistorie in Kapitel 11 wurde gemäß der Anregung der AG Test vom 2012-03-14 
aus der Versionshistorie in Kapitel 6 übernommen. 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2012-04-16 
Versionshistorie zu Kapitel 11 ist entsprechend fortgeschrieben. 
Status intern geprüft / eingeplant eingeplant 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2012-06-05 
Überprüfung von vorhandenen Testfällen: 
0.2.2.1 – Der Geburtsstaat muss in der Nachricht berücksichtigt werden. 
0.2.2.2 und 0.2.2.3 müssen ebenfalls den Geburtsstaat in der Nachricht 550 und 430 
berücksichtigen. 
 
0.3.2.1 – Geburtsstaat berücksichtigen in der Nachricht 0430 
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